
 

Windhund Rico - eine Weihnachtsgeschichte, die das Herz rührt 
 

Yvonne berichtet: 

 

Mitte Oktober schickte uns eine Privatperson einen 

Hilferuf der deutschen Tierschutzorganisation «Heaven’s 

Gate Blessings» für den 3-jährigen Windhund Rico, der 

sich in Rumänien in einer Tötungsstation befand. Es 

wurden dringend Adoptanten gesucht, damit der Hund gerettet 

werden konnte.  

Dieser Aufruf berührte unser Herz und 

wir erfuhren, dass diese Organisation es 

in Rumänien übernommen hat, Hunde in 

einer Tötungsstation regelmässig zu 

füttern und wenn immer möglich, vor 

ihrem grausamen Schicksal zu bewahren. 

 

Wir teilten den Hilferuf und tatsächlich meldeten sich zwei unserer Vereinsmitglieder, die 

Adoptanten der herzigen zweijährigen Lili. Sie suchten für ihre «wilde Hummel» einen jüngeren 

Gefährten, denn ihre beiden Greyhounds Dazzle und Teddy waren schon älter und konnten mit Lili 

nicht mehr mithalten.   

Für Heaven’s Gate war die Lage allerdings schwierig, die Organisation wusste nicht, dass der 

Aufruf auch in der Schweiz verteilt wurde und musste Schweizern, die sich bei ihr meldeten 

mitteilen, dass eine Vermittlung in die Schweiz sehr schwierig werden würde. Tatsächlich kann 

Heaven’s Gate nur nach Deutschland vermitteln. 

Guter Rat war teuer, Lydia Strewe und ihr Team waren jedoch bereit, Rico zu 

unseren Adoptanten in der Schweiz und ihrem bestehenden Windhunderudel 

ziehen zu lassen, vor allem auch, weil GGm die Familie gut kennt und seit der 

Vermittlung von Lili ständig in Kontakt steht.  

 

 



 

 

 

Rico war inzwischen im Shelter, der von Heaven’s Gate 

unterstützt wird, in Sicherheit.  

Die Lösung kam durch den Schweizer Verein „The Dog Rose“, 

der in Rumänien ein einzigartiges Projekt für Strassenhunde 

verfolgt. Die Hunde dürfen auf einem riesigen Gelände in 

Gruppen leben und sich frei bewegen. Besonderer Wert wird 

auf den Kontakt zur Bevölkerung gelegt. Schulklassen und 

Familien können den Park besuchen und den Umgang mit 

Hunden lernen.  

Spontan erklärte sich Caroline Meier, die bei The Dog Rose 

für Adoptionen in die Schweiz zuständig ist bereit, Rico 

über ihren Verein direkt in die Schweiz zu unseren 

Adoptanten reisen zu lassen. 

Doch damit nicht genug, Caroline organisierte 

für den herzigen Buben auch noch, dass er bis 

zur Ausreise in der Familie ihres Tierarztes 

Bogdan in Bukarest leben durfte und dort 

auch medizinisch behandelt wurde, was 

dringend nötig war, bevor er die lange Reise 

antrat. Innert wenigen Tagen war Rico dank 

liebevoller Zuwendung und guter medizinischer 

Versorgung kaum mehr wiederzuerkennen. 

Alice und Bogdan, das Tierärzteteam von The 

Dog Rose teilte dann auch mit, dass Rico, der 

bereits über die Schulterhöhe eines 

ausgewachsenen Greyhounds verfügt,  

keineswegs schon 3 Jahre alt sei, er sei 

höchstens 1 Jahr alt, noch ein richtiges Baby. 

Unsere Adoptanten nahmen das mit einem 

Schmunzeln zur Kenntnis…. Sie hatten 

eigentlich eher einen kleineren Windhund 

gesucht, in der Grösse von Lili, stellten sich aber 

sofort um mit der Bemerkung, schliesslich hätten 

sie früher Deutsche Doggen gehabt, Rico dürfe 

ruhig noch wachsen. 

 

 

Die Wartezeit wurde dann für unsere Adoptanten durch den 

Tod von Dazzle, der Greyhoundhündin, überschattet. Es war 

für die Adoptanten eine sehr schwere Zeit, die Vorfreude, dass 

es gelungen war, Rico zu retten, mischte sich mit der Trauer 

um ihre wunderbare Gefährtin Dazzle. 

Ende November war es endlich soweit und Rico fuhr, 

begleitet von Tierärztin Alice, im klimatisierten Bus von 

Dog Rose, bestens versorgt in die Schweiz.  

 

 



 

Sehnsüchtig wurde er von seinen 

Adoptanten erwartet und es flossen 

einige Tränen, als der Bubi aus dem 

Bus stieg und seine neue Familie mit 

einem Schwänzeln begrüsste. 

Schon beim anschliessenden kurzen 

Spaziergang gab er seinem Hundepapa ein Küsschen. 

Bereits verzaubert von seinem Wesen fuhr die 

Familie in ihr Domizil in der Westschweiz. Dort hat er 

sich inzwischen bestens eingelebt und wurde zum 

treuen Gefährten für die wilde Lili, sie motiviert ihn, zu 

spielen und er hilft ihr dank seiner ruhigen Art, auch 

selber ruhiger zu werden. 

Die Adoptanten könnten sich ein Leben ohne ihren 

Prinzen schon nicht mehr vorstellen. Täglich erhalten 

wir wunderbare Fotos und Videos, Lili und Rico spielen 

und liegen zusammen, sie sind zu einem richtigen 

Dreamteam geworden. 

 

 

 

 

GGm dankt allen, die diese schöne 

Vorweihnachtsgeschichte ermöglicht 

haben, vor allem Lydia Strewe und 

ihrem Team von Heaven’s Gate 

Blessings in Deutschland und in 

Rumänien, Caroline Meier und 

ihrem Team von The Dog Rose in 

Zürich und den Tierärzten Alice und 

Bogdan mit Familie in Rumänien. 

Unser leider viel zu früh verstorbene frühere Präsident Hartmut Benzing, der sich so sehr 

für die Zusammenarbeit der verschiedenen Tierschutzorganisationen eingesetzt hatte, wäre 

glücklich zu sehen, dass sich sein Traum bei der Rettung von Rico verwirklicht hat.  

         Yvonne 

 

 

 

 

 

Liebe Yvonne 

Der ganze Vorstand dankt DIR von Herzen dafür, dass du so intensiv an der Rettung von Rico 

gearbeitet, alle Helfer zusammengeführt und nicht locker gelassen hast. Es war eine Berg- und 

Talfahrt der Gefühle, ein Hoffen und Bangen, aber du hast den Marathon für Rico gewonnen!  
Marion, Karin, Barbara und Walti 


